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Ludwid Ií. der Deutsche.
Söhne:

St a 11 m a n n,
876.

König der Baiern
mit Kärnthen, Krain,
Istrien, oriaul, Pan¬
nonien, Böhmen und

Mähren.
. t 22. März 880 .

natürlicher Sohn:
Arnulf,

Herzog von Kärnthen.
II. Nov. 887 frei er¬
wählt zum König der
Deutschen, erobert 896
Rom und wird dort
zum Kaiser und in Pa¬
vía zum König von

Italien gekrönt,
t 899-

Luitpold war 895
unter ihm Statthalter
in Bai ern, er wur¬
de der Stammva¬
ter der spätern Re¬
genten Baierns,
und fiel (IuU 907) in
der g r^o ß e n 11 n;
garn-Schlacht.

Ludwig III.
876!

Sachsen, FrieSland,
Thüringen, Ost- oder
Rheinfranken mit ei¬
nem Theil von Loth¬

ringen.
. . 880 . .

König von B a i e r n
durch freie Wahl der

Stände.
f 6. Jäner 882 .

Sohn Ludwig,
i 280.

Arnulf I. Sohn:
Ludwig IV.

das Kind, geb. 895,
König der Deutschen
durch freie Wahl der
5 Nationen 8^9. — Un¬
glückliche Schlachten
gegen die Ungarn Y07
und gog. — f 20. Juni
911 unvermählt: mit
Ihm erlosch auch der
natürliche Stamm

der Karolinger.

Earl der Dicke,
876.

Allemanien vom
Main bis an die

Alpen.

. . 880. *

Italien.

/ . 882.

Baiern mit der
ganzen fränkischen
Monarchie Carl des
Großen — wird zn
Tribur 887 von den.
5 deutschen Nationen
als König abgesetzt.
f 12. Janer 888,

mit ihm erlosch der
legitime Manns¬
stamm der Earo-

linger.
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